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Jugendaktion in Heiliger Nacht
14 Jugendliche fuhren 
nach der Christmet-
te in St. Altmann wie-
der zu Diensthabenden 
in Krems (Spital, Rotes 
Kreuz) und Mautern (Po-
lizei, Bundesheer).

Organisatorin war wie-
der Hanna Sacher, die 
mit ihrem Vater Michael, 
Jugendleiterin Johanna 
Härtinger und P. Udo die 
Jugendlichen chauffierte. 
Danke!

Wienerin & Paudorferin
Nur acht von 100 Kapell-
meistern österreichischer 
Blasmusikkapellen sind 
weiblich. Das schreibt die 
jüngste Ausgabe des Ma-
gazins „Wienerin“ (Jän-
ner 2020) und berichtet 
in Wort und Bild über die 
Paudorfer Kapellmeisterin  Mag. Sonja Burchhart.

Univ.-Prof. DDr. Johannes Huber spricht im Hellerhof
Der international hoch 
angesehene Mediziner 
und Theologe Univ.-
Prof. DDr. Johannes 
Huber spricht auf Einla-
dung unseres Bildungs-
werks am 20. Februar 
(19 Uhr) im Hellerhof.
1973 promovierte er zum 
Doktor der Theologie 
und 1975 zum Doktor 
der Medizin. 1985 erfolg-
te die Habilitation an der 
Medizinischen Fakultät 

der Universität Wien. 
Schwerpunkte seiner 
Forschungs- und Pub-
likationstätigkeit sind 
Frauengesundheit, Re-
produktionsmedizin, En-
dokrinologie und inter-
disziplinäre Gynäkologie. 
Huber war von 1992 bis 
2011 Professor und Leiter 
der klinischen Abteilung 
für Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin 
an der Universität Wien. 

1978 organisierte Huber 
in München unter der Pa-
tronanz der bayrischen 
Akademie der Wissen-
schaften ein Symposium 
zu Glaube und Wissen 
und gestaltete gemein-
sam mit Oskar Schatz 
einen Kongressband mit 
Beiträgen von Viktor 
Frankl, Golo Mann, Kon-
rad Lorenz, Rupert Riedl 
und Erich Fromm.
Fortsetzung auf Seite 5!

Die Pfarre Paudorf-Göttweig lädt herzlich ein zum 

Eintritt: 9 Euro
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr

Der Reinerlös kommt 
dem Pfarrzentrum 
Hellerhof zugute.

Samstag, 15. Februar 2020,
Gasthaus Grubmüller, Paudorf

40. Pfarrball 

Musik:

Eröff nung und 

Mi� ernachtseinlage

der Pfarrjugend!



Seite  2
Erstes Fest mit 8 Schützen
Am 14. Dezember fand 
im Hellerhof erstmals ein 
„Schützenfest“ statt. Acht 
im Tierkreiszeichen des 
Schützen Geborene und 
gut 20 Verwandte nah-
men daran teil.

Kräuterpfarrer begeisterte
Mehr als 50 Interessierte 
kamen am 16. Jänner zum 
hochinteressanten Vor-
trag des „Kräuterpfarrers“ 
Benedikt Felsinger in den 
Pfarrsaal. Etliche holten 
im Anschluss auch priva-
ten Rat ein.

9. Silvestermette in St. Georg
35 Gläubige feierten die 
9. Silvestermette in der 
Kirche St. Georg. Barba-
ra Frühwirth musizierte. 
Wetter: 3 Grad, windig, 
sternenklar. Das Organi-
sationskomitee (Fini He-
ninger, Barbara und Kurt 
Frühwirth, P. Udo) wurde 
beim Aufbau von Walter 
Dürauer und beim Ab-
bau von Ewald Rinnofner 
unterstützt. Dauer aller 

Arbeiten: ca. 6 Stunden. 
„Kirchenwirt“ Kurt spen-
dete auch heuer wieder 
Leberkäse und Semmeln. 
Danke!
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Gruß und Dank an den neuen Meidlinger Schlossbesitzer
2019 hat Markgraf Edu-
ardo Pallavicini Schloss 
Meidling an Dr. Patrick 
Lundwall verkauft. Die 
Pfarre begrüßt den neuen 
Schlossherrn und seine 
Familie herzlich und be-
dankt sich dafür, auch wei-
terhin Wochentagsmes-
sen in der Kapelle feiern 
zu dürfen. Dr. Lundwall 
ist gebürtiger Salzbur-
ger und aufgrund seiner 
schwedischen Vorfahren 

evangelischen Glaubens. 
Die letzten evangelischen 
Meidling-Besitzer waren 
von 1592 bis 1628 die Frei-
herren von Kirchberg.
Als sich 1608 die protes-
tantischen Stände im 
„Horner Bund” zusam-
menschlossen, war Georg 
Bernhard von Kirchberg 
aus Meidling einer der Un-
terzeichner. Als Abt Bes-
sel 1715 Schloss Meidling 
erwarb, wo er nach dem 

Stiftsbrand (1718) 20 Jahre 
residierte, wurde eigens 
vermerkt, dass Meidling 
ein „Salzburger Lehen” 
war, zu dem im Hochmit-
telalter auch Hörfarth und 
Dietmannsdorf (Heller-
hof) und wohl auch Pau-
dorf mit dem Göttweiger 
Berg (Kirche der Salzbur-
ger Landesheiligen Eren-
trudis) gehörten. Dr. 
Lundwalls Firma NOBI-
TE ist ein Mückenschutz-

Konzept bestehend aus 
einem langanhaltenden 
und tropentauglichen Re-
pellenten für die Haut und 
einem Imprägnierungs-
mittel für die Kleidung.

Weihnachtsengel aus Krustetten
Viktoria Hartl aus Krus-
tetten hat den Wettbe-
werb um die offizielle 
Weihnachtskarte 2019 des 
Kremser Piaristengymna-
siums gewonnen. Herzli-
che Gratulation!

14 Mädchen spielten Hirtenspiel
Vor der Kindermette ha-
ben unter der Leitung von 
Corinna Kieninger und 
Stefanie Zaiß 14 Kinder 
wieder ein Hirtenspiel 
aufgeführt. Es waren erst-
mals nur Mädchen, daher 
gab es erstmals auch kein 
Feuer.
ff Hirt Jakob: Angelie Pinter
ff Hirt Salem: Elena Zaiß
ff Hirt Benjamin: Emily Kral

ff Hausherrin: Maria Harm
ff Magd: Marlene Postler
ff Wirt: Viktoria Pehn
ff Wirtin: Lia Zehetner
ff Mann: Jasmin  
Zimmermann
ff Knecht: Zoe Bahtovic
ff Kind: Miriam Zaiß
ff Maria: Stefanie Postler
ff Josef: Christina Dullinger
ff 1. Engel: Viktoria Hartl
ff 2. Engel: Hannah Fink

Weihnachtsvorbereitungen
12 Firmlinge bauten mit 
Unterstützung einer 
Mutter (Sonja Nosko) die 
Weihnachtskrippen in St. 
Altmann und St. Johan-
nes d.T. auf. Zuvor hatten 
Franz Schrefl, Anton Kie-

ninger und Walter Dürau-
er den großen Weih-
nachtsbaum aufgestellt. 
Gleiches taten Josef Schöl-
ler und Walter Dürauer 
auch in St. Blasien. Allen 
sei herzlichst gedankt!
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Sternsingeraktion 2020
Rund 70 Sternsinger und 
Begleiter haben mit 6.614 
Euro (2019: 6.379) ein Re-
kordergebnis „ersungen”.
ff 1.816,80	 Paudorf
ff 1.586,20	 Krustetten
ff    975,00	 Höbenbach
ff    544,50	 Klein-Wien
ff    544,50	 Eggendorf
ff    540,00	 Steinaweg
ff    401,00	 Meidling
ff    206,00	 Hörfarth

Allen „Heiligen Drei Kö-
nigen”, ihren Begleite-
rinnen und Begleitern, 
Spenderinnen und Spen-
dern sei herzlichst ge-
dankt, besonders der Or-
ganisatorin Mag. Maria 
Harm. Nach der Dreikö-
nigsmesse gab es wieder 
eine Sternsingerjause im 
Pfarrsaal. Danke den Be-
wirtern!

Bataillonskommandant kommt aus Paudorf
Am 1. November letz-
ten Jahres wurde Ge-
meinderat Oberst Ge-
org Härtinger MSD zum 
Kommandanten des 
Stabsbataillons 3 bestellt. 
Er ist damit für die Mas-
se der in Mautern an der 
Donau und Weitra stati-
onierten Soldaten verant-
wortlich. Der Festakt zur 
Übernahme des Stabsba-

taillons 3 findet jedoch 
erst Anfang April statt, 
da er derzeit einen Mas-
terstudiengang an der 
Landesverteidigungsaka-
demie in Wien absolviert.
Georg Härtinger ist ein 
Offizier mit Einsatzerfah-
rung im In- und Ausland. 
Er ist 1990 als Leutnant 
zum damaligen Land-
wehrstammregiment 33 

nach Mautern ausgemus-
tert worden und war bis 
zu seiner Bestellung in 
unterschiedlichen Stabs- 
und Kommandanten-
funktionen in der Garni-
son, zuletzt als Leiter der 
Stabsabteilung für Aus-
bildung, Einsatzvorbe-
reitung und Einsätze am 
Kommando der 3. Jägerb-
rigade, tätig.
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Prof. Huber – 10 Jahre persönlicher Sekretär von Kardinal König
Fortsetzung von Seite 1!
Mehr als ein halbes Jahr-
hundert war Kardinal 
Franz König unserer Pfar-
re eng verbunden. Als 
St. Pöltner Domkaplan 
verbrachte er bei uns im 
Sommer 1945 erstmals 
den Urlaub, als Kremser 
Religionsprofessor half 
er dem Pfarrer immer 
wieder aus, 1996 weihte 
er das Pfarrzentrum Hel-
lerhof und 2002 die neue 
Orgel in St. Altmann. Im 
Jänner 2002 waren wir bei 
ihm zum „letzten Abend-
mahl“ geladen.
Des öfteren zu Gast war 
bei uns Kardinal Königs 
Büroleiterin Dr. Annema-
rie Fenzl. Begrüßen duf-
ten wir auch Dr. Walter 
Kirchschläger. Der Sohn 
des Bundespräsidenten 
Rudolf Kirchschläger und 

Gründungsrektor der 
Universität Luzern war 
von 1970 bis 1973 persön-
licher Sekretär von Kardi-
nal König. In dieser Funk-
tion folgte ihm von 1973 
bis 1983 Johannes Huber.
Johannes Huber, 1946 in 
Bruck/Leitha geboren, 
maturierte 1965 am Bun-
desgymnasium Hollab-
runn. Nach dem Theolo-
gie- und Medizinstudium 
erfolgte 1985 die Habilita-
tion an der Medizinischen 
Fakultät der Universität 
Wien über „Strukturelle 
und numerische Chro-
mosomenaberrationen 
bei gynäkologischen Ma-
lignomen“. 2001 bis 2006 
war er Vorsitzender der 
Bioethik-Kommission, 
sowie Mitglied des Obers-
ten Sanitätsrates.
Er ist Mitglied zahlreicher 

nationaler und internati-
onaler wissenschaftlicher 
Organisationen. 
Als Abteilungsleiter im 
Wiener AKH errichtete 
er die österreichweit ers-
te und einzige Ambulanz 
für Transsexuelle- und 
Transgender-Menschen. 

Bekannte Bücher 
von Prof. Huber
ff Hormone für die Schön-
heit. Kreuzlingen/Mün-
chen 1997. 
ff Gemeinsam mit Chris-
tian Gruber und Doris 
Gruber: Länger leben 
mit den Weisheiten der 
Klöster. Uraltes Wis-
sen, nach den neuesten 
Gesichtspunkten über-
prüft. Wien, 2004. 
ff Das Ende des Alterns. 
Bahnbrechende medi-
zinische Möglichkei-

ten der Verjüngung, 
Stammzellentherapie, 
Organverjüngung. Ber-
lin, 2007. 
ff Gemeinsam mit Wal-
ter Thirring: Baupläne 
der Schöpfung. Hat die 
Welt einen Architekten? 
Seifert, Wien 2011. 
ff Es existiert – Die Wis-
senschaft entdeckt das 
Unsichtbare. edition a, 
Wien, 2016. 
ff Der holistische Mensch 
– Wir sind mehr als die 
Summe unserer Organe. 
edition a, Wien 2017. 
ff Woher wir kommen. 
Wer wir sind. Wohin 
wir gehen. – Die Erfor-
schung der Ewigkeit. 
edition a, Wien, 2018.
ff Die Anatomie des 
Schicksals – Was uns 
lenkt, edition a, Wien, 
2019.

Landesrat Ludwig Schleritzko  
in der Frau Ava Bücherei
Am 17. Dezember besuch-
te LR DI Ludwig Schle-
ritzko die Frau Ava Bü-
cherei. Er zeigte sich sehr 
interessiert an der Orga-
nisation der Bücherei und 
den verschiedenen Tätig-
keiten des Büchereiteams. 
In Gesprächen mit den 
Vertretern der Träger der 
Bücherei, P. Udo Fischer 
für die Pfarre, Bgm. Josef 
Böck und den GR Claudia 

Pehn und Martin Renn-
hofer für die Gemeinde, 
wurde der Medienankauf, 
die Planung von Veran-
staltungen, sowie die Zu-
sammensetzung der Le-
sergruppen erläutert. LR 
Schleritzko betonte die 
Wichtigkeit der Präsenz 
von öffentlichen Büche-
reien und die Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitar-
beiter. � Peter Weiß Adventmesse in St. Erentrudis

Am Samstag vor dem vierten Adventsonntag wurde 
die traditionelle Adventmesse in der Kirche St. Eren-
trudis gefeiert. 

Trockenes Jahr 2019
2019 war noch trocke-
ner als das Jahr zuvor. 
Das belegen die exak-
ten Aufzeichnungen von 
Ing. Eduard und Adel-
heid Schwarzinger in 
Steinaweg. 2019 regnete 
es in Steinaweg 478 mm 
(2018: 560 mm). 
ff Jänner� 24 (24)
ff Februar�  6 (31)
ff März� 21 (21)
ff April� 21 (26)

ff Mai� 111 (86)
ff Juni� 22 (76)
ff Juli� 49 (63)
ff August� 63 (16)
ff September� 49 (100)
ff Oktober� 34 (15)
ff November� 43 (34)
ff Dezember� 35 (58)

Der große Paudorfer Wol-
kenbruch am 29. August 
ist an Steinaweg so gut 
wie spurlos vorüberge-
gangen.
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   Auf dem Friedhof Hellerhof 
   wurde bestattet: 
ff Anna Grüner (82. Lj.; Hörfarth)

   Auf dem Friedhof Klein-Wien 
   wurde bestattet: 
ff Johann Ettenauer (88. Lj.; Klein-Wien)

Februar 2020
1.2.	 SA	 Keine Abendmesse
2.2.	 SO	 Mariä Lichtmess – Darstellung des Herrn
		  9.00 hl. Messe f.+G.u.V. Franz Sattler u. Ang.;f.+Elt. Maria u. Franz Fahrnecker; f.+G.u.V. Josef Srsa, 
		  S. Christian u. Ang.; f.+Elt. Anton u. Maria Pichler; f.+ Herbert Pessl
3.-7.2.		 Keine Abendmessen
8.2.	 SA	 17.30 Rosenkranz, 18.00 hl. Messe f.+Elt. Hermann u. Veronika Skorsch; f.+Walter Lichtblau u. Ang.
9.2.	 SO	 5. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+G.u.V. Ernst Krieger; f.+Josef u. Adelgunde Garscha; f.+Anna Winter u. Ang.; 
		  f.+Johann Fink; f.+Martha Zingler
		  10.30 St. Blasien: hl. Messe f.+Elt. Franz u. Leopoldine Rennhofer; f.+M. Katharina Eberl u. Erni 
		  Nußbaumer; f.+Gerda Schickh; f.+Johann Ettenauer
10.2.	 MO	 Meidling: 18.00 hl. Messe f. d. Pfarrg.; BIBELRUNDE
11.2.	 DI	 Steinaweg: 18.00 hl. Messe f. d. Pfarrg; BIBELRUNDE� Hauskommuniontag
12.2.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.+Elt. Maria u. Franz Jincik u. Br. Franz � Hauskommuniontag
13.2.	 DO	 15.00 HELLERHOFSENIORENRUNDE  �  Hauskommuniontag
		  Krustetten: 18.00 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.; BIBELRUNDE
14.2.	 FR	 Eggendorf: 18.00 hl. Messe zu Ehren der Muttergottes�  Hauskommuniontag
		  W. Kienzl- Museum: 19.00 Die Echten, Haarmonian Comedists, Konzert 
15.2.	 SA	 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f. d. Pfarrg.
		  20.00 Gasthaus Grubmüller: 40. Pfarrball
16.2.	 SO	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 hl. Messe f.+Josefa Staudenmayr; f.+Anna Winter u. Ang.; f.+Elt. Leopold u. Leopoldine 
		  Roßkopf; f.+Ernst Fink; f.+Emil Desinger u. Werner Rötzer
17.2.	 MO	 Meidling: 18.00 hl. Messe zu Ehren der Muttergottes
18.2.	 DI	 St. Blasien: 8.00 hl. Messe f.+Gerda Schickh
19.2.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.+Johann Fink       Hellerhof: 19.00 BIBELRUNDE
20.2	 DO	 Hellerhof: 19.00 KBW-Vortrag: Univ.-Prof. DDr. Johannes Huber
21.2.	 FR	 Paudorf: 18.00 hl. Messe f.+Emil Desinger u. Werner Rötzer
22.2.	 SA	 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f. d. Pfarrg.
23.3.	 SO	 7. Sonntag im Jahreskreis – Faschingssonntag
		  9.00 hl. Messe f.+G.u.V. Rudolf Haftner; f.+Elt. u. Großelt. Maria u. Johann Skorsch; f.+Richard 
		  u. Maria Bamberger; f.+Ernst Fink; f.+Anna Grüner
24.2.	 MO	 M&M 17.00 hl. Messe in der Kiche St. Mathias in Förthof
25.2.	 Di	 Keine Abendmesse
26.2.	 MI	 Aschermittwoch –Strenger Fast-und Abstinenztag
		  17.30 Verbrennen der alten Palmbuschen
		  18.00 hl. Messe f.+Anna Winter u.Ang; Verhüllung der Statuen, Auflegung des Aschenkreuzes
27.2.	 DO	 Krustetten: 18.00 hl. Messe
28.2.	 FR	 Eggendorf: 18.00 hl. Messe zu Ehren der Muttergottes
29.2.	 SA	 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.

Pfarrblatt der Pfarre Paudorf-Göttweig
Informations- und Kommunikationsorgan der Pfarre. Me-
dieninhaber und Herausgeber: röm. kath. Pfarramt Paudorf-
Göttweig, 3508 Paudorf, Hellerhofweg 7. Verantw. Red.: P. Dr. 
Udo Fischer. Fotos: P. Udo, Fini Heninger, Josef Siebenhandl 
und Kurt Frühwirth. Layout: Astrid Hofmann. Hersteller: 
Druckerei Rutzky GmbH, Dürauergasse 30, 3100 St. Pölten. 
Pfarrhof Hellerhof: T 02736/7340; E-Mail: pfarre-paudorf@
gmx.at; Homepage: www.pfarre-paudorf.com

St. Altmann dankt
allen, die beim Begräbnis 
von Anna Grüner aus 
Hörfarth Kranzspenden 
für die Kirche St. Altmann  
gegeben haben.

St. Blasien dankt
allen, die beim Begräbnis 
von Johann Ettenauer  
aus Klein-Wien Kranz-
spenden für die Kirche St. 
Blasien gegeben haben.

Besitzer
Durchstreichen

Besitzer
Ersatztext
Richtig ist 18.00 Uhr !




Seite  7
Adventfenster für „Kindertraum“
Auch im Advent 2019 
wurde in Höbenbach wie-
der jeden Tag ein Advent-
fenster gestaltet. Bei 8 Fa-
milien wurde dabei auch 
zu vorweihnachtlichem 
Beisammensein mit Speis 
und Trank eingeladen.

Der dabei gesammelte 
Betrag von 2.222,22 Euro 
wurde der Stiftung Kin-
dertraum gespendet.
Herzlichen Dank an alle 
Veranstalter, Besucher 
bzw. Spender.
� Familie Eder

„Carvaggio & Bernini“
16 Personen folgten der 
Einladung unseres Bil-
dungswerks zu einer Füh-
rung durch die Ausstel-
lung „Carvaggio & Bernini“ 
im Kunsthistorischen Mu-

seum. Die Schau mit Wer-
ken des Malers Caravaggio 
(†1610) und des Bildhauers 
Bernini (†1680) hatte den 
Untertitel „Entdeckung 
der Gefühle“.

Der Tisch ist gedeckt
Der Witzelsdorfer Altar begeistert im Sommer Men-
schen bei der Mediationsmesse, im Winter unzählige 
hungrige Vögel; auch Amseln und Buntspechte wer-
den gesichtet.

Kirchenrechnung 2019
(Vergleichszahlen von 2018)

Pfarrkassa:
Wichtigste Einnahmen:
13.540 (13.787)	 Klingelbeutel (SO/WO)
  5.652 (5.423)	 Pfarrblatt-Spenden
  3.546 (3.950)	 Messintentionen
  2.153 (2.328)	 Klingelbeutel Begräbnisse
  1.715 ((1.800)	 Begräbnisse
  1.521 (284)	 Miete und Pacht

Wichtigste Ausgaben:
5.972 (5.595)	 Pfarrblatt
3.944 (4.196)	 EVN Heizung, Pfarrzentrum und
		  Heizung und Licht für die Kirchen
		  St. Altmann, St. Blasien und
		  St. Johannes d.T./AJD-Museum
2.424 (2.209)	 Musiker, Organisten, Sänger
1.437 (1.651)	 Versicherungen
1.998 (1.616)	 Wasser, Kanal
   972 (1.099)	 Erstkommunion, Firmung

Kirchenkollekten
16.054 (14.765) Sternsinger, Misson, vorgeschriebene 
Sammlungen, Sonderaktionen für Kinderspital Beth-
lehem und für Christen in Syrien und im Irak etc.

Pfarrzentrum & St. Blasien:
Einnahmen:
10.713 (10.937)	 Adventmarkt
  7.763 (7.836)	 Pfarrfest
  6.628 (4.488)	 Kranzspenden
  4.651 (4.513)	 Pfarrkalender
  4.623 (4.634)	 Pfarrball
  1.955 (12.536)	 Buch „Altmann“
  1.632 (2.486)	 Tauf- und Trauungsspenden
  1.276 (1.305)	 Palmsonntag
  1.001 (1.091)	 Opferstock und Führungen
     500 (2.670)	 Diverse Spenden
     400 	 „Museumsführer“
     385 (485)	 Pfarrcafé Erntedank

Subventionen für St. Blasien:
58.378	 Diözese St. Pölten, Land NÖ, 
	 Bundesdenkmalamt und MG Paudorf 

Ausgaben:
3.150	 Museumsführer
1.197 (2.023)	 Pfarrzentrum
   877 (135)	 St. Altmann
   459 (500)	 Garten
   366 (530)	 AJD-Museum 
   360 (106.335)	St. Blasien 

Jahresertrag aus dem Fonds
Pfarrzentrum & St. Blasien:
38.110 (48.427)	 Spenden und Aktionen, abzüglich
	 von Unkosten (Bankspesen, Druck
	 des Museumsführers)

Herzlichen Dank!
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Das Jahr 2019
	 Taufen	 Begräbnisse
Eggendorf	 1	 -
Höbenbach	 4	 4
Hörfarth	 3	 4
Klein-Wien	 -	 3
Krustetten	 1	 2
Meidling	 1	 3
Paudorf	 4	 7
Steinaweg	 3	 -
Göttweig	 -	 1
Auswärts	 3	 6

20 Taufen
2019 wurden 20 Kinder getauft, darunter 17 aus der Pfarre.

4 Trauungen
2019 heirateten 4 Paare, darunter 1 aus der Pfarre.

30 Begräbnisse
Das Totenbuch verzeichnete 30 Begräbnisse, darunter 
6 Personen, die auswärts wohnten.

Austritte und Eintritte
Etwa 20 Pfarrangehörige haben 2019 die katholische 
Kirche verlassen, zurückgekehrt ist niemand.

Jugend bei Rorate-Messen
Die Rorate-Messen waren wieder gut besucht. Zuletzt 
von 43 Gläubigen, darunter 12 Kinder und Jugendliche. 
Anschließend gab es wieder ein Frühstück. Anna Eckel, 
Friederike Eckel und Liba Kaiblinger sei gedankt.

Zum 21. Male bei  
den 7-Mark-Steinen
Rund 120 Personen nah-
men am 29. Dezember an 
der 21. Jahresschlussves-
per bei den 7-Mark-Stei-
nen teil. Gläubige kamen 
in Gruppen aus den Pfar-
ren Mautern, Paudorf, 
Bergern, Furth, Stein, 
Wölbling und Obritz-
berg. Mit dabei waren u. 
a. wieder Bürgermeister 

Reg.-Rat Josef Böck und 
Bürgermeister a. D. Josef 
Ramoser. Für die Agape 
sei Franz Schrefl, Walter 
Dürauer und Fini Henin-
ger gedankt, für die mu-
sikalische Gestaltung der 
Andacht und für zahlrei-
che Zugaben danach dem 
Ensemble der MK Flad-
nitztal.

Glühwein der LJ Mautern
Nach der Christmette im Hellerhof bot die Landju-
gend Mautern auch heuer wieder den Kirchgehern 
Glühwein an. Danke!


